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Freiwillige Feuerwehr Guben

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Guben

vom 25. August bis zum 13. September 2026

Einsatznummer 
in 2026

Datum Anzahl der Einsatzkräfte Einsatzbeschreibung

142 25.08.2026 12 Türnotöffnung für den Rettungsdienst
143 25.08.2026 10 Tragehilfe für den Rettungsdienst
144 26.08.2026 Einsatzabbruch vor Ausrücken aus dem Gerätehaus
145 29.08.2026 18 Es brannte eine Gartenlaube
146 29.08.2026 2 Amtshilfe für die Polizei
147 30.08.2026 11 Tragehilfe für den Rettungsdienst
148 31.08.2026 7 Mehrere Äste lagen auf der Straße
149 01.09.2026 7 Mehrere Äste lagen auf der Straße
150 01.09.2026 3 Ausgelöste Brandmeldeanlage
151 01.09.2026 17 Verkehrsunfall zwischen zwei PkW

152 01.09.2026 30 Es brannte ein Sperrmüllhaufen und die Fassade eines Ge-
bäudes

153 04.09.2026 9 Baum auf Pkw gefallen

154 04.09.2026 3 Brennender Baum in Stromleitung, Einsatzabbruch auf An-
fahrt

155 05.09.2026 16 Verkehrsunfall zwischen zwei Pkw‘s an einer Kreuzung
156 05.09.2026 10 Ausgelöste Brandmeldeanlage
157 05.09.2026 4 2 Bäume auf Radweg gefallen
158 05.09.2026 14 Für Feuerwehr vor Ort kein Handlungsbedarf
159 07.09.2026 16 Verkehrsunfall zwischen einem Pkw und einem Krad
160 08.09.2026 9 Ausgelöste Brandmeldeanlage
161 08.09.2026 9 Tragehilfe für den Rettungsdienst
162 08.09.2026 30 Ausgelöste Brandmeldeanlage
163 09.09.2026 10 Vor Ort kein Handlungsbedarf für die Feuerwehr
164 09.09.2026 9 Tragehilfe für den Rettungsdienst
165 11.09.2026 4 Tragehilfe für den Rettungsdienst
166 13.09.2026 Es brannte eine Lagerhalle

Mitmachen bei der Freiwilligen Feuerwehr Guben
Seit mehr als 160 Jahren steht die Freiwillige Feuerwehr Guben für Engagement, Zusammenhalt und Einsatzbereitschaft. Wer Ver-
antwortung übernehmen und sich aktiv für die Sicherheit in unserer Stadt einsetzen möchte, ist jederzeit willkommen. Weitere 
Informationen gibt es unter www.feuerwehr-guben.de.

Freiwillige Feuerwehr Guben

Stadtgeschehen

Guben-Gutschein 2026 Herbst

Ein Gutschein viele Möglichkeiten!

einlösbar

in über

45 Gubener

Geschä�en

Die Gutscheine sind nur erhältlich im Service-Center der Stadt Guben.

Ihre Medienberatung vor Ort

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

 0171 8350149
 franziska.klee@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Franziska Klee
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Fahrradboxen in Guben – sicher und digital buchbar

Unkraut und Beschmierungen wurden mithilfe eines KI-Programms 
entfernt. | KI generiert

Wer in Guben mit dem Fahrrad unterwegs ist und sein Rad si-
cher und geschützt abstellen möchte, kann dafür die Fahrrad-
boxen der Stadt nutzen. Diese stehen an zwei Standorten zur 
Verfügung: am Bahnhof und in der Laternengasse.

Die Fahrradboxen bieten eine praktische und sichere Abstell-
möglichkeit – ob für Pendlerinnen und Pendler, Radreisende 
oder alle, die ihr Fahrrad während eines Aufenthalts in Guben 
geschützt unterbringen möchten.
Seit Kurzem ist die Nutzung noch einfacher: Die Fahrradboxen 
wurden digitalisiert und können nun ganz ohne Schlüssel ge-
nutzt werden. Direkt an den Boxen befindet sich ein QR-Code, 
der mit dem Smartphone gescannt werden kann. Anschließend 
erfolgt die Buchung online. So kann auch spontan vor Ort eine 
verfügbare Fahrradbox gebucht werden.
Wer bereits im Voraus planen möchte, kann eine Fahrradbox 
auch vorab über die Online-Buchungsplattform reservieren und 
bezahlen. Je nach Bedarf stehen Buchungszeiträume von einem 
Tag, einem Monat oder einem Jahr zur Verfügung.

Weitere Informationen zu den Fahrradboxen 
sowie die Möglichkeit zur Buchung finden Sie 
unter:
https://cockpit.guben.de/booking
Alternativ können Sie einfach den QR-Code 
scannen:

Pressestelle – Szponarska-Stozmann

21. Gubener Energie- und Umwelttag im Zeichen der Bahngeschichte
Am 1. September 2026 fand der 21. Gubener Energie- und Um-
welttag statt. Der Pro Guben – Verein für Energie und Umwelt 
e. V. hatte dazu in den Ausstellungsraum der Stadtverwaltung 
eingeladen. Rund 35 Gäste nutzten die Gelegenheit, sich über 
die vielfältige Vereinsarbeit und das langjährige Engagement für 
Energie, Umwelt und eine nachhaltige Entwicklung in Guben zu 
informieren.
Neben den Themen Energie und Umwelt stand in diesem Jahr 
insbesondere die Gubener Bahngeschichte im Mittelpunkt. An-
lass dafür sind mehrere Jubiläen: Am 1. September 1846, vor 
180 Jahren, erhielt Guben mit der Bahnverbindung Berlin–Bres-
lau seinen Eisenbahnanschluss. Darüber hinaus jährten sich 
2026 die Eröffnung der Bahnstrecke Cottbus–Guben sowie die 
Eröffnung des heutigen Gubener Bahnhofsgebäudes zum 155. 
Mal. Ein kurzer Vortrag erinnerte an diese bedeutenden Meilen-
steine der Stadtgeschichte.
Passend zum Thema war außerdem eine vom Stadt- und Indus-
triemuseum Guben bereitgestellte Ausstellung zur nachhaltigen 
Nachnutzung der Braunkohlereviere in Südbrandenburg zu 
sehen. Sie vermittelte anschauliche Einblicke in den Struktur-

wandel der Region und zeigte Perspektiven für eine nachhaltige 
Zukunft auf.
Ein weiterer Höhepunkt war die Vorstellung von drei neuen Teil-
chroniken zur Gubener Eisenbahngeschichte. Sie ergänzen die 
bereits bestehenden Veröffentlichungen und tragen dazu bei, 
die Geschichte der Eisenbahn in Guben weiter zu dokumentie-
ren und für kommende Generationen zu bewahren.
Im Anschluss wurden die neuen Teilchroniken als Dankeschön 
an verdiente Gubener Unternehmen überreicht. Gewürdigt 
wurden Unternehmen, die sich in besonderer Weise für den Kli-
maschutz sowie für die Vermeidung und Einsparung von CO2 
engagieren.
Gegen 18:00 Uhr ging ein informativer und abwechslungsrei-
cher 21. Gubener Energie- und Umwelttag zu Ende. Die Veran-
staltung verband auf gelungene Weise die Geschichte Gubens 
mit aktuellen Fragen des Umwelt- und Klimaschutzes und rich-
tete den Blick zugleich auf die nachhaltige Entwicklung der Stadt 
und der Region.

Pressestelle – Szponarska-Stolzmann
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Ausbildungsstart bei der Stadt Guben

Zum 1. September 2026 be-
grüßt die Stadtverwaltung Gu-
ben drei neue Nachwuchskräf-
te. Mit einem dualen Studenten 
und zwei Auszubildenden star-
ten sie in einen neuen Lebens-
abschnitt und sammeln in den 
kommenden Jahren sowohl 
theoretische als auch prakti-
sche Erfahrungen.
Felix Hofmann beginnt ein du-
ales Studium im Bereich Bau-

ingenieurwesen mit dem Abschluss Bachelor of Science. Den 
theoretischen Teil seines Studiums absolviert er an der Bran-
denburgischen Technischen Universität Cottbus-Senftenberg 
(BTU). Seine praktischen Erfahrungen sammelt er hauptsäch-
lich im Fachbereich V – Bau- und Instandhaltungsmanagement 
der Stadtverwaltung Guben. Timon Baeske und Dustin Roloff 
beginnen ihre Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
in der Fachrichtung Kommunalverwaltung. Die theoretische 
Ausbildung findet am Oberstufenzentrum II des Landkreises 

Spree-Neiße in Cottbus sowie am Niederlausitzer Studieninsti-
tut in Lübben statt. Während ihrer praktischen Ausbildungszeit 
lernen sie die verschiedenen Fachbereiche der Stadtverwaltung 
kennen. Darüber hinaus ist ein Praktikum in Zusammenarbeit 
mit dem Jobcenter des Landkreises Spree-Neiße vorgesehen. 
Grund zur Freude gibt es auch bei Lina Schulz, Lansana Sheriff 
und Florian Wollermann. Alle drei absolvierten ihre Ausbildung 
zu Verwaltungsfachangestellten in der Fachrichtung Kommunal-
verwaltung und bestanden am 19. August 2026 erfolgreich ihre 
Abschlussprüfungen. Im Anschluss wurden sie von der Stadt 
Guben in ein Arbeitsverhältnis übernommen. Aktuell beschäftigt 
die Stadt Guben insgesamt neun Auszubildende und dual Stu-
dierende. Auch im Jahr 2027 wird die Stadt Guben wieder Aus-
bildungsplätze anbieten. Die entsprechenden Stellenausschrei-
bungen sind für November und Dezember 2026 vorgesehen. 
Informationen zu den Ausbildungsangeboten werden unter an-
derem auf der Internetseite und den Social-Media-Kanälen der 
Stadt Guben, im Neiße Echo sowie über die Agentur für Arbeit 
veröffentlicht.

Pressestelle Szponarska-Stolzmann
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Die Stadtbibliothek informiert

Neuerwerbungen der Stadtbibliothek

Neue Filme für gemütliche Herbstabende

All das Ungesagte zwischen uns 
– Regretting you (DVD / Drama / 
ab 12 Jahren)

Morgan Grant, eine junge Mut-
ter, und ihre 16-jährige Tochter 
Clara decken nach einem ver-
heerenden Unfall ein schockie-
rendes Familiengeheimnis auf. 
Zwischen Trauer, Geheimnis-
sen und neuen Gefühlen müs-
sen sie lernen, einander neu zu 
begegnen. Mit Warmherzigkeit 
und Humor verknüpft dieser 
bewegende Film Claras ergrei-
fende Coming-of-Age-Ge-
schichte mit Morgans emotio-
naler Reise, die mit Blick in ihre 
eigene Vergangenheit ihre Zu-
kunft neu definiert.

Barbara und ihr Partner Heli 
führen mit ihren beiden Kin-
dern Fini und Thimo ein glückli-
ches und liebevolles Familienle-
ben. Als professionelle Clowns 
nehmen sie das Leben nicht 
zu ernst und wissen, dass man 
auch über das lachen kann, was 
misslingt. Als Barbara wie aus 
dem Nichts durch einen Unfall 
ihre Familie verliert, bricht eine 
Welt für sie zusammen. Der 
Verlust lässt sie am Clownsein 
und dem eigenen Lebenssinn 
zweifeln. Doch Barbara stellt 
sich ihrem Schicksal. Mutig und 
unkonventionell findet sie ihren 
Weg, mit der Trauer umzuge-
hen. Schritt für Schritt erkennt 

sie, dass das Leben trotz allem weitergeht, wenn man es nur 
wagt, ihm neu zu begegnen.

Das Drama (DVD / Drama / ab 
12 Jahren)

Ein glücklich verlobtes Paar 
steht kurz vor der Traumhoch-
zeit – doch in den Tagen vor 
dem Ja-Wort bröckelt die Fassa-
de. Eine unerwartete Enthül-
lung wirft nicht nur die Hoch-
zeitsplanung aus der Bahn, 
sondern alles, was sie über ein-
ander zu wissen glauben.

Mit 20 wird Joachim unerwartet 

an der renommierten Schau-
spielschule in München ange-
nommen und zieht in die Villa 
zu seinen Großeltern, Inge und 
Hermann. Zwischen den skur-
rilen Herausforderungen der 
Schauspielschule und den ex-
zentrischen, meist alkoholge-
tränkten Ritualen seiner Groß-
eltern versucht Joachim seinen 
Platz in der Welt zu finden – 
ohne zu wissen, welche Rolle er 
darin eigentlich spielt.

Im Mittelpunkt der Geschichte 
steht Will, ein kleiner Ziegen-
bock mit großen Träumen. 
Er bekommt die einmalige 
Chance, einem Profiteam bei-
zutreten und Roarball zu spie-
len – ein kontaktintensiver 
Hochleistungssport, bei dem 
die schnellsten und furchter-
regendsten Tiere der Welt do-
minieren. Wills neue Teammit-
glieder sind daher nicht gerade 
begeistert, nun eine schmäch-
tige Ziege in ihrer Mannschaft 
zu haben, doch Will ist wild 
entschlossen, den Sport zu re-
volutionieren und ein für alle 
Mal zu beweisen, dass auch 
Kleine ganz groß rauskommen 
können.Vier minus drei (DVD / Drama / 

ab 12 Jahren)

Ach, diese Lücke, diese entsetzli-
che Lücke (DVD / Komödie / ab 
6 Jahren)

G.O.A.T. - Bock auf große Sprün-
ge (DVD / Animationsfilm / ab 6 
Jahren)

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 11.500 Exemplare.
-	 Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, Gasstraße 4, 
	 03172 Guben, Tel.: 03561 6871-0
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Bilderbuchkino: Ein Einhorn namens Oktober

An einem goldenen Oktobertag wird ein kleines Einhorn ge-
boren. Kurz vor seinem 1. Geburtstag wartet es gespannt dar-
auf, seine magischen Kräfte zu entdecken – doch es passiert … 
nichts. Es macht sich auf die Suche und erkennt mit Hilfe eines 
frechen Einhörnchens, dass es die größte Zauberkraft längst in 
sich trägt: Seine Freundlichkeit! Eine magische Geschichte, die 
Kinder stärkt und zeigt: Jeder trägt etwas Besonderes in sich.
Bilderbuchkino ab 3 Jahren

Am 09. Oktober 2026 um 16:30 Uhr in der Stadtbibliothek Guben
Eintritt frei!
Voranmeldungen unter 03561 6871-2300 oder bibo@guben.de

Brandenburger Lesesommer: Erfolgreicher Abschluss in der Alten Färberei

Abschlussfeier des Brandenburger Lesesommers in der Alten Färberei

Klasse 3 der Grundschule Grano mit dem Wanderpokal für die beste 
Junior-Leseklasse

Klasse 4b der Corona-Schröter-Grundschule mit dem Wanderpokal 
für die beste Leseklasse

Am 9. September war es wieder so weit: Bei der Abschlussfeier 
des Brandenburger Lesesommers in der Alten Färberei erhiel-
ten alle erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Ur-
kunden und ein Geschenk. Im Beisein von Bürgermeister Fred 
Mahro wurden die beeindruckenden Leseleistungen der Kinder 
unter großem Jubel gewürdigt. Besonders freuen durfte sich die 
Klasse 3 der Grundschule Grano. Mit insgesamt 4.185 gelese-
nen Buchseiten sicherte sie sich den Wanderpokal als beste Ju-
nior-Leseklasse. Damit ging der Pokal das erste Mal nach Grano.
Auch die Klasse 4b der Corona-Schröter-Grundschule bewies 
großen Leseeifer: Gemeinsam schafften die Schülerinnen und 
Schüler beachtliche 13.898 Buchseiten und gewannen damit 
den Wanderpokal als beste Leseklasse.
Besondere Anerkennung erhielten außerdem die besten Lese-
rinnen und Leser der einzelnen Klassenstufen:
•	 Anton Z. – 7. Klasse
•	 Lili R. – 6. Klasse
•	 Paula W. – 5. Klasse
•	 Rike B. – 4. Klasse
•	 Till D. – 3. Klasse
•	 Emma E. – 2. Klasse
Für ihre besonderen Leistungen erhielten sie jeweils einen Gut-
schein für den einLaden. Die Gutscheine für die jeweils drei bes-
ten Leserinnen und Leser ihrer Klassenstufe wurden von Frau 
Eckert, Frau Bischoff, Frau Clodius und dem Rotary Club Guben 
zur Verfügung gestellt.
Das Team der Stadtbibliothek gratuliert allen Kindern zu ihren 
großartigen Erfolgen und bedankt sich bei den Teilnehmenden, 
ihren Familien sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern 
des Brandenburger Lesesommers.
Und nach dem Lesesommer ist vor dem Lesesommer: Bis zu 
den nächsten Sommerferien!
Der Brandenburger Lesesommer in Zahlen:
•	 178 Teilnehmende (Vorjahr: 122)
•	 1.292 gelesene Bücher (Vorjahr: 442)
•	 143.185 gelesene Buchseiten (Vorjahr: 62.293)
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Der Psychotrop – Thelens letzter Fall von Marvin Reschke
Mit seinem Debütroman Der Psychotrop – Thelens letzter Fall ist 
dem Autor Marvin Reschke ein fesselnder Psychothriller gelun-
gen, der mit überraschenden Wendungen und einem unerwar-
teten Ende die Geschichte von Jakob Thelen erzählt. Wie sein Va-
ter, Henry Thelen, ist auch Jakob Journalist geworden und nimmt 
die Spuren zu dessen letztem Fall wieder auf. Die Suche nach 
dem Serienmörder „Der Psychotrop“ beginnt. Der Hauptschau-
platz der Handlung ist Berlin, während die Lesenden durch Er-
innerungen von Jakob Thelen auch in den Spreewald, nach Paris 
und Madeira mitgenommen werden.
Der Psychothriller ist in 4 thematische Abschnitte unterteilt, die 
jeweils durch eine kunstvolle Schwarz-Weiß-Illustration eingelei-
tet werden, welche eine Besonderheit dieses Romans darstellen 
und die Liebe zum Detail des Gesamtwerkes zeigen. Die einzel-
nen Kapitel tragen eigene Überschriften und ziehen die Lesen-
den direkt in die spannende Geschichte.
Als besonderen Bonus zum fesselnden Psychothriller hat der 
Autor das Zwei-Personen-Strategiespiel DUODEKA entwickelt, 
welches in die Geschichte eingearbeitet ist, aber auch direkt 
nachgespielt werden kann.
Der fesselnde Psychothriller Der Psychotrop – Thelens letzter 
Fall bietet (Lese-)Suchtgefahr und ist 2025 im Verlag auko.me-
dia« erschienen.
Marvin Reschke – Autor mit vielen Facetten
Marvin Reschke ist 2000 in der brandenburgischen Lausitz ge-
boren und im wunderschönen Spreewald aufgewachsen. Er lebt 
aktuell in Cottbus. Mit einem Faible für Mathematik und Physik 
studiert er Bauingenieurwesen. Während seines Ingenieurstu-
diums in Cottbus und Trient (Italien) entdeckte er die Leiden-
schaft für das Schreiben. Er hat es bei der Autorenausbildung 
des Schreibhains auf die A-Liste geschafft.
Mit dem Ziel, Familie und Freunden etwas Persönliches zu wid-
men, entstand sein Debütroman Der Psychotrop – Thelens 
letzter Fall, welcher 2025 im Verlag auko.media« erschienen ist. 
Marvin entwickelt bereits weitere spannende Romanideen.
Durch seine universitären Leistungen und sein soziales Engage-
ment ist Marvin zudem mit dem Deutschlandstipendium ausge-
zeichnet worden.

In seinem Hobby als Vereinsfußballspieler wurde Marvin schon 
als Torschützenkönig ausgezeichnet. Dazu joggt er begeistert 
und nimmt gern an Marathonläufen sowie Triathlonwettbewer-
ben teil. Der Autor freut sich über Kontakt zu seinen Leserinnen 
und Lesern.

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Mit Piepsi und dem Gubener Stadtwächter auf Zeitreise gehen

Gemeinsam mit dem Gubener Stadtwächter und der beliebten 
Kirchenmaus Piepsi begeben sich die Kinder auf eine spannen-
de Reise durch die Geschichte der Stadt Guben.

Vielleicht habt ihr euch auch schon einmal gewünscht, in die Ver-
gangenheit reisen zu können? Für die Gubener Klosterkirchen-
maus Piepsi wurde dieser Traum Wirklichkeit. Ihre Oma Mausi 
verriet ihr das Geheimnis des „Rades der Zeit“ – und plötzlich 
fand sich Piepsi mitten in der bewegten Geschichte ihrer Hei-
matstadt wieder.

Dabei erlebte die mutige Maus aufregende Abenteuer: Mal wur-
de es ziemlich gefährlich, doch ihre Reisen gingen glücklicher-
weise immer gut aus. Einmal war Piepsi sogar die stärkste Maus 
der Welt! Ein anderes Mal flog sie bis zur sagenumwobenen 
1000-jährigen Eiche nach Bärenklau. Auf ihren Reisen lernte sie 
viele neue Freunde kennen und begegnete sogar Gespenstern 
– vor denen sie natürlich keine Angst hatte.

Alle interessierten Kinder, Eltern und Großeltern sind herzlich 
eingeladen!

Spurensuche 3.0 – Vortrag mit Jörn Näke

Die Stadtbibliothek Guben lädt herzlich zum dritten Vortrag 
mit Jörn Näke ein. Erneut hat sich Herr Näke auf Spurensuche 
begeben und zahlreiche Überbleibsel der Gubener Geschichte 
entdeckt. In seinem neuen Vortrag präsentiert er spannende 
Funde, erzählt ihre Geschichten und zeigt, welche Spuren der 
Vergangenheit bis heute in und um Guben erhalten geblieben 
sind.

Die erfolgreiche Vortragsreihe begeistert bereits seit ein paar 
Jahren geschichtsinteressierte Besucherinnen und Besucher. 
Auch diesmal dürfen sich die Gäste auf interessante Einblicke, 
historische Hintergründe und bislang wenig bekannte Entde-
ckungen freuen.

Die Stadtbibliothek Guben freut sich auf zahlreiche Besucher 
und einen spannenden Abend im Zeichen der Gubener Ge-
schichte.
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Lesung mit Roland Hellmann in der Stadtbibliothek Guben

Die Stadtbibliothek Guben lädt herzlich zu einer Lesung mit dem 
Autor und Fotografen Roland Hellmann ein. Der Schriftsteller, 
der abwechselnd in Guben und Zielona Góra lebt, verbindet in 
seinen Werken eindrucksvolle Geschichten und Gedichte mit ei-
nem besonderen Blick für Menschen, Orte und ihre Geschichte. 
Seine Texte veröffentlicht er immer in deutscher und polnischer 
Sprache.
Nicht nur das Schreiben, sondern auch die Fotografie gehört 
zu seiner großen Leidenschaft. Immer wieder setzt sich Roland 
Hellmann mit der Eurostadt Guben-Gubin auseinander, die er 
als einen besonderen Ort im Herzen Europas schätzt. Seine Ver-
bundenheit mit der Region spiegelt sich sowohl in seinen Foto-
grafien als auch in seinen literarischen Arbeiten wider.
Während der Lesung gibt Roland Hellmann Einblicke in sein ak-
tuelles Werk, liest ausgewählte Passagen und berichtet über die 
Entstehung seiner Bücher. Im Anschluss haben die Besucherin-
nen und Besucher Gelegenheit, mit dem Autor ins Gespräch zu 
kommen, Fragen zu stellen und Bücher signieren zu lassen.
Die Lesung findet in der Stadtbibliothek Guben statt und richtet 
sich an alle Literatur- und Kulturinteressierten. Der Eintritt ist 
frei.

Termin: 14. Oktober 2026
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Stadtbibliothek Guben

Die Stadtbibliothek Guben freut sich auf zahlreiche Gäste und 
einen inspirierenden Abend mit Roland Hellmann, der Litera-
tur, Fotografie und die besondere Atmosphäre der deutsch-
polnischen Grenzregion auf eindrucksvolle Weise miteinander 
verbindet.

Das Stadtmuseum informiert

Exponat im Fokus

In diesem Monat präsentiert 
das Stadt- und Industriemuse-
um in der Reihe „Exponat im Fo-
kus“ einen Doppelschilling aus 
dem Herzogtum Mecklenburg-
Güstrow Anfang des 17. Jahr-
hunderts.
Der Doppelschilling war unter 
der Herrschaft des Herzogs Jo-
hann Albrecht II. im Umlauf. Jo-
hann Albrecht II. (1590 - 1636) 
war der Sohn des Herzogs Jo-
hann VII. Von 1608 bis 1610 
regierte er unter der Vormund-
schaft von Herzog Karl I. und ab 

1621 herrschte er als alleinregierender Herzog von Mecklen-
burg-Güstrow. Im Zeitraum von 1611 bis 1621 herrschte er zu-
sammen mit seinem Bruder Adolf-Friedrich I. über das gesamte 
Herzogtum Mecklenburg. Im Dreißigjährigen Krieg versuchte er 
sich nach Außen neutral zu verhalten, unterstützte aber im Ge-
heimen die Truppen des dänischen Königs Christian IV. Im Ver-
lauf seines Lebens hatte Johann Albrecht II. drei Ehefrauen und 
insgesamt 9 Kinder. Er verstarb kurz vor Vollendung seines 46. 
Lebensjahres und wurde im Güstrower Dom beigesetzt.
Der Doppelschilling war im Zeitraum von ca. 1590 bis 1621 
die dominierende Münze im Geldumlauf Norddeutschlands. 
Geprägt wurde der Doppelschilling aus Silber, meist zwischen 
1,7 und 2,0 g im Gewicht und ca. 23 mm im Durchmesser. Die 
Vorderseite und Rückseite tragen jeweils unterschiedliche Prä-

gungen. Zwischen den Prägungen verschiedener Jahrgänge gibt 
es kleine Unterschiede. Unserem Exemplar lässt sich kein ge-
nauer Jahrgang zuordnen. Ein Vergleich mit anderen Münzen 
lässt auf einen vermutlichen Prägezeitraum zwischen 1615 und 
1617 schließen. Die Vorderseite ziert mittig ein vier- bzw. fünf-
teiliges Wappen, welches jedoch durch Abnutzung der Prägung 
nur schwer zu erkennen ist. Das in vier Felder unterteilte Haupt-
schild steht für die Landesteile Mecklenburg, Rostock, Stargard 
und Werle. Das kleine Herzschild in der Mitte repräsentiert das 
Herzogtum Schwerin. Um das in einem Kreis befindliche Wap-
pen herum, verläuft ein Schriftzug: „°HANS°ALBRECHT°HER“. 
Dies steht für „Hans Albrecht, Herzog“. Auf der Rückseite ist mit-
tig die verschlungene Nominalbezeichnung „DS“ – für Doppel-
schilling – zu lesen. Darüber ist ein Reichsapfel geprägt. Als Um-
schrift am Rand ist noch zu lesen „°Z°MECHELNBURG°“, was auf 
Mecklenburg verweist. Auf unserem Exemplar ist die Prägung 
im Bereich des Anfangs der Umschrift stärker abgenutzt als bei 
dem Rest der Umschrift.
Der Doppelschilling ist 1982 am Rand der Kiesgrube Drewitz ge-
funden worden. Unklar bleibt, wann und auf welchem Wege er 
in unsere Gegend gekommen ist. Ob er bereits in den Wirren 
des Dreißigjährigen Krieges durch einen damaligen Besitzer in 
unsere Gegend kam und hier dann verloren ging oder ob er erst 
später durch andere Umstände an seinen Fundort gelangte – 
ein Geheimnis der Geschichte. Wir zeigen die Münze zu den re-
gulären Öffnungszeiten im Stadt- und Industriemuseum Guben.

Stadt- und Industriemuseum
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Letzte Chance: Führungen durch die Sonderausstellungen
Die Zeit für unsere beiden Sonderausstellungen neigt sich lang-
sam einem Ende entgegen. Im Oktober bieten wir Ihnen daher 
die letzten zwei Termine für Führungen durch die beiden Son-
derausstellungen bei uns im Stadt- und Industriemuseum an. 
Für 4,00 € Eintritt können Sie an einer Führung teilnehmen. Wir 
bitten um Anmeldung bis spätestens 1 Tag vor der Veranstal-
tung.

Am Sonntag, den 18. Oktober 2026 um 15:00 Uhr bietet sich 
Ihnen die letzte Gelegenheit zu einer Führung durch die Son-
derausstellung „Kuriositäten im Fundus – Gegenstände und Ge-
schichten aus dem Alltag eines Museumsfundus“. Erfahren Sie 
was für Arbeit und Schwierigkeiten mit einem Museumsfundus 
verbunden sind und welche Geschichten die Objekte erzählen 
können. Entdecken Sie Gegenstände, die Sie vielleicht von frü-
her kennen oder die Ihnen noch nie begegnet sind. Kuriositäten 
können sich überall verstecken.
Am Mittwoch, den 28. Oktober 2026 um 16:00 Uhr können Sie 
im Rahmen einer Führung die Sonderausstellung „Spuren der 
Vergangenheit: Archäologie und Bodendenkmalschutz in Gu-
ben“ aus einem neuen Blickwinkel kennenlernen. Erfahren Sie 
mehr über spannende Funde der Gubener Frühgeschichte, die 
Finder und Hüter dieser Objekte und was die Objekte den Ar-
chäologen an Informationen bieten können.
Interessierte Besucher sind herzlich eingeladen an diesen be-
sonderen Veranstaltungen teilzunehmen. Das Team des Stadt- 
und Industriemuseums freut sich auf hoffentlich zahlreiche Teil-
nehmer.

Stadt- und Industriemuseum

Gubener Zeitung

Gubener Zeitung
Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entspre-
chen der damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. Die 
„Gubener Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm festgehalten, 
kann in den Räumen der Stadtbibliothek in der Gasstraße 6 ein-
gesehen werden.

Guben vor 100 Jahren - 
 Notizen aus der “Gubener Zeitung“

02. Oktober 1926
Der Wasserläufer kommt am Sonntag, dem 3. Oktober, auch 
nach Guben und wird nachm. 3 Uhr auf der Neiße spazieren 
gehen.

05. Oktober 1926
Club Gubener Motorfahrer. Am letzten Dienstag fand im Schüt-
zenhaus die Mitgliederversammlung vom Club Gubener Mo-
torfahrer (Ortsgruppe des Allgemeinen Deutschen Automobil-
Clubs) statt. Die verhältnismäßig gut besuchte Versammlung 
beschäftigte sich mit wichtigen Fragen und es wurden die Vor-
schläge des Vorstandes angenommen. Die Beiträge konnten 
wesentlich herabgesetzt werden. Es wurde beschlossen, zu der 
am Sonntag, dem 3.Oktober in Cüstrin stattfindenden Haupt-
versammlung des Gaues Ostmark geschlossen zu fahren. Die 
Abfahrt erfolgt 1\2 8 Uhr. Die nächste Versammlung findet am 
Sonnabend, den 9. Oktober, in einem noch näher zu bestim-
menden Orte außerhalb statt. Mit dieser Versammlung, für 
die ein wichtiger Vortrag über neuzeitliche Vergasungsfragen 

verbunden ist, ist außerdem ein Abendessen, das aus der Ver-
einskasse bestritten wird, vorgesehen. Alles Nähere wird noch 
veröffentlicht. Nachdem sich einige Mitglieder zur Aufnahme 
gemeldet hatten, wurde die Versammlung geschlossen. Es wird 
erwartet, daß die Mitglieder an der Ausfahrt nach Cüstrin sich 
zahlreich beteiligen werden.

16. Oktober 1926
Deichangelegenheiten. Anläßlich des diesjährigen Neißehoch-
wassers im Juni und August hatte der Deichhauptmann der 
vereinigten Neiße-Deichverbände Schenkendorf – Guben und 
Kaltenborn – Gr. Breesen, Herr Major Carl Wolf, die Mitglieder 
des Deichamtes zu einer Sitzung im hiesigen Stadthause zusam-
menberufen. Anwesend waren sämtliche Mitglieder. Außerdem 
nahmen an der Sitzung teil Herr Landrat Moes und als städti-
scher Vertreter Herr Regierungsbaumeister Borchard. Vor ei-
niger Zeit hat der Herr Deichhauptmann mit dem technischen 
Mitgliede des Deichamtes, Herrn Regierungsbaurat Seefluth, 
eine Besichtigung der Deiche und Deichgräben vorgenommen. 
Die eingehende Aussprache in der Sitzung ergab, daß dank 
der im Laufe der letzten 25 Jahre ausgeführten umfangreichen 
Deichverstärkungsarbeiten die Deiche im Gebiet der beiden 
Deichverbände auch den diesjährigen außergewöhnlichen 
Hochwassern überall standgehalten und somit weitere Schäden 
verhütet haben. An zwei Deichstellen bei Gubinchen sollen im 
Spätherbst größere Verstärkungsarbeiten ausgeführt werden. 
Die dazu notwendigen Vorbereitungen sind im Gange. Nach 
verschiedenen weiteren Mitteilungen und Beschlußfassungen, 
die für die Oeffentlichkeit weniger Interesse haben, wurde die 
Sitzung geschlossen.



25.09.2026 | Ausgabe 13/2026� 11 | Stadt Guben

Kreisvolkshochschule  
Spree-Neiße

Unsere Kurse:
Italienisch A 1.1
Für Anfänger ohne oder mit geringen Vorkenntnisse(n) sowie 
für Wiedereinsteiger, die diese musikalische Sprache erlernen 
möchten. Unterrichtsort: Guben, Pestalozzi Gymnasium Raum 
1.7
Ab 29.09.2026, 15 Termine, Dienstag, 16:30 - 18:00 Uhr �  88,50 €
Spanisch A 1.1- ohne oder mit geringen Vorkenntnissen
Für Anfänger ohne oder mit geringen Vorkenntnisse(n) sowie 
für Wiedereinsteiger, die diese lebendige Weltsprache erlernen 
möchten. Unterrichtsort: Pestalozzi Gymnasium Raum 1.7
Ab 29.09.2026, 15 Termine, Dienstag, 18:15 - 19:45 Uhr �  88,50 €
Selbstverteidigung mit Alltagsgegenständen
Effektive Techniken und gesundheitsförderndes Training – 
auch für Einsteiger geeignet
In diesem Kurs lernen Sie, sich mit Alltagsgegenständen wie 
Schlüsselbund, Tasche oder Regenschirm wirkungsvoll zu ver-
teidigen. Der Einsatz wird praxisnah in Partnerübungen trainiert. 
Gleichzeitig ist der Kurs auch ein Gesundheitskurs: Kondition, 
Ausdauer und Kraft werden durch gezieltes körperliches Trai-
ning, inspiriert von fernöstlichen Kampfkunsttechniken, gestärkt. 
Unterrichtsort: Pestalozzi Gymnasium Turnhalle. Bitte mitbrin-
gen: bequeme Sportbekleidung, Sportschuhe
Ab 30.09.2026, 8 Termine, Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr � 56,00 €
Herbstwanderung zum Deulowitzer See – am Tag der Deut-
schen Einheit
Aktiv unterwegs: Bewegung, Fitness und Gemeinschaft
Die ca. 7 bis 8 km lange Strecke führt über Waldwege mit meh-
reren Anstiegen von der Quelle über die „Kahle Glatze“ zum 
Deulowitzer See und zurück. Sie bietet ein moderates Ausdauer- 
und Bewegungstraining. Die Wanderung richtet sich an alle mit 
normaler körperlicher Fitness, die Freude an Bewegung, frischer 
Luft und der Natur haben und gern gemeinsam in der Gruppe 
unterwegs sind. Festes Schuhwerk wird empfohlen, Wander- 
oder Nordic-Walking-Stöcke sind sinnvoll. Bei geeigneter Wit-
terung ist ein kurzer Badestopp möglich. Zum Abschluss wer-
den die beanspruchten Muskelgruppen durch Dehnübungen 
gelockert. Treffpunkt: Guben, Kaltenborner Seeweg 70 (Eingang 
Wald)

03.10.2026, 1 Termin, Samstag, 09:45 - 12:00 Uhr �  12,90 €
Letzte Hilfe – am Ende wissen, wie es geht
Der Kurs vermittelt kurz und kompakt grundlegendes Wissen 
zur Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen. Im 
Mittelpunkt stehen Vorsorge und Patientenwille, Möglichkeiten 
der Beschwerdelinderung sowie Abschied und Trauer. Wissen 
kann Sicherheit geben und ermutigen, Sterbenden mit mensch-
licher Zuwendung zu begegnen. Die Teilnehmenden erhalten 
hilfreiche Informationen und Anregungen für diesen beson-
deren Lebensabschnitt. Unterrichtsort: Pestalozzi Gymnasium 
Raum 1.7
09.10.2026, 1 Termin, Freitag, 14:30 - 17:45 Uhr �  15,00 €
Leben im buddhistischen Nonnenkloster
Gesprächsabend über Buddhismus, Achtsamkeit und Alltag
Was sind die Grundgedanken des Buddhismus und welche An-
regungen kann er für das Leben in Deutschland geben? Zwei 
Nonnen aus dem Kloster Wassermond berichten aus ihrem 
Lebens- und Erfahrungsalltag und geben Einblicke in buddhisti-
sche Praxis und Haltung. Der Abend bietet Gelegenheit, Fragen 
zu stellen und miteinander ins Gespräch zu kommen. Unter-
richtsort: Pestalozzi Gymnasium Speisesaal
12.10.2026, 1 Termin, Montag, 17:00 - 18:30 Uhr �  entgeltfrei 
(Spenden sind willkommen)
Rohkost – mehr als nur Salat und Gemüsesticks
Rohkost kann mehr als Salat und Gemüsesticks! Gemeinsam 
bereiten Sie ein abwechslungsreiches Menü zu: mit Suppe, Roh-
kostkräckern und Aufstrichen, gefüllter Zucchini als Hauptspei-
se und einem Dessert. Dabei erleben Sie, wie sich Lebensmittel 
schonend verarbeiten lassen, damit wertvolle Vitamine und an-
dere Inhaltsstoffe möglichst erhalten bleiben. Die zubereiteten 
Gerichte sind vegan. Zusätzlich gibt es auch verschiedene tieri-
sche Rohkostprodukte, darunter auch Fleisch, zur Verkostung. 
Ein Kurs für alle, die Rohkost vielseitig und genussvoll kennenler-
nen möchten. Unterrichtsort: Pestalozzi Gymnasium Speisesaal
Bitte mitbringen: Schürze sowie kleine Behälter für eventuelle 
Reste. Zzgl. 15 € für Lebensmittel und 5 € für Skript
17.10.2026, 1 Termin, Samstag, 10:00 - 12:15 Uhr �  15,00 €
Anmeldung und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Regionalstelle Guben
Friedrich - Engels - Str. 72, 03172 Guben
Tel. 03561 2648
E-Mail: guben@kreisvolkshochschule-spn.de
www.kreisvolkshochschule-spn.de.

Wichtige Hinweise

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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Kreisvolkshochschule Spree-Neiße - Kinderkurse

Ferienangebote der Volkshochschu-
le in den Herbstferien

Was kostet die Welt?
Taschengeld, Werbung, Shopping & Co. – für 12- bis 14-Jäh-
rige
Taschengeld sofort ausgeben oder lieber etwas beiseitelegen? 
Warum möchte man manche Dinge unbedingt haben – wie be-
einflussen Werbung, TikTok und Instagram unsere Wünsche? Im 
Ferienworkshop geht es darum, die eigenen Wünsche besser zu 
verstehen, mit wenig Geld auszukommen, für etwas Größeres 
zu sparen und klug mit dem eigenen Geld umzugehen. Auch die 
Frage, warum Schulden schnell zum Problem werden können, 
gehört dazu. Was du mitbringst: Neugier und Lust, mitzudisku-
tieren – Vorkenntnisse sind nicht nötig. Unterrichtsort: Beteili-
gungs- und Innovationszentrum, Frankfurter Straße 6
19.10.2026, 1 Termin, Montag, 11:00 - 14:00 Uhr �  17,00 €
Freude am Malen mit Ines May
für Kinder von 8–12 Jahren
In diesem dreitägigen Ferienkurs steht die Freude am kreativen 
Ausdruck im Vordergrund – nicht das Talent. Du kannst ohne 
feste Vorgaben verschiedene Maltechniken ausprobieren und 
eigene Ideen in Bilder umsetzen. Wir arbeiten mit Sennelier-
tusche, Acryl- und Aquarellfarben und entdecken, wie Farben 
wirken und Bilder aufgebaut werden können. Ob Naturmotive, 
Tiere, Mangas, Comics oder abstrakte Bilder – jede Idee ist will-
kommen. Bitte Maluntergrund mitbringen. Das sonstige Materi-
al wird gestellt. Unterrichtsort: Atelier im Zippel, Mittelstraße 18
Zzgl. Material: 10 € pro Person, direkt bei der Kursleiterin vor 
Ort zu zahlen.
19. – 21. 10.2026, 3 Termine, Montag - Mittwoch, 10:00 -  
13:15 Uhr 
�  45,00 €
Stempelschnitzen aus Radiergummi
für Kinder ab 8 Jahren
In diesem Ferienkurs entstehen aus einfachen Radiergummis 
eigene Stempel. Ob Tiere, Muster, Buchstaben oder Fantasie-
figuren – die Motive werden selbst entworfen und mit Schnitz-
werkzeugen vorsichtig herausgearbeitet. Die fertigen Stempel 
können mit nach Hause genommen und immer wieder verwen-
det werden. Unterrichtsort: Heilsarmee, Brandenburgischer 
Ring 55
Bitte mitbringen: Radiergummis in verschiedenen Größen, Pa-
pier, Bleistift
20.10.2026, 1 Termin, Dienstag, 10:00 - 14:00 Uhr �  16,50 €

Kleiner Filzkurs
für Kinder ab 10 Jahren
In diesem Kurs tauchen Kinder in die Welt des Filzens ein. Aus 

Filzwolle und mit der Filznadel entstehen kleine Figuren – ob 
Tierchen, Anhänger oder Fantasiegestalten. Die Fantasie ist ge-
fragt, mit den Händen wird gearbeitet, und eigene Ideen dür-
fen wachsen und Form annehmen. Gearbeitet wird sowohl im 
Nassfilzen als auch im Trockenfilzen. Kinder ab 10 Jahren kön-
nen allein teilnehmen, jüngere Kinder gerne in Begleitung eines 
Erwachsenen. Unterrichtsort: Heilsarmee, Brandenburgischer 
Ring 55
Bitte mitbringen: Schürze, eine große Schüssel, Kernseife, zwei 
Handtücher und ein Backblech
21.10.2026, 1 Termin, Mittwoch, 10:00 - 13:45 Uhr �  16,50 €

Kleiner Häkelkurs
für Kinder ab 10 Jahren
In unserem Kurs häkeln wir gemeinsam ein kleines Minisquishy. 
Schritt für Schritt lernst du den Umgang mit Garn und Häkelna-
del sowie die Grundhäkelmaschen, um dein eigenes kleines Pro-
jekt fertigzustellen. (Vorkenntnisse sind keine Voraussetzung) 
Kinder ab 10 Jahren können allein teilnehmen, jüngere Kinder 
gerne in Begleitung eines Erwachsenen. Unterrichtsort: Heilsar-
mee, Brandenburgischer Ring 55
Bitte mitbringen: Chenillegarn, passende Nadel, Füllwatte, even-
tuell Sicherheitsaugen (mind. 6 mm) oder Garn für die Augen
22.10.2026, 1 Termin, Donnerstag, 10:00 - 14:00 Uhr �  16,50 €

Beautysalon & Kräuterküche
für Kinder ab 9 Jahren
Mix deinen eigenen Lippenbalsam, Badebomben, Duschgel und 
Badesalz – alles aus natürlichen Zutaten! Erlebe einen Beauty-
Tag mit selbstgemachtem Peeling und Maske zum Anwenden 
und Entspannen. In der Kräuterküche stellst du Bonbons, Salz, 
Essig und Butter aus regionalen Kräutern her und genießt alles 
gemeinsam mit der Gruppe. Du lernst dabei, warum Kräuter ge-
sund sind und wie sie für Schönheit und Genuss genutzt werden 
können. Unterrichtsort: Pestalozzi Gymnasium Speisesaal Zzgl. 
Materialkosten: 15,00 € vor Ort zu zahlen.
Bitte mitbringen: Schürze, 4-5 kleine Schraubgläser 50-100 ml, 
bzw. Gefäße oder Cremedosen
Ab 28.-30.10.2026, 3 Termine, Mittwoch - Freitag, 10:00 - 12:15 
Uhr �  29,70 €
�
Anmeldung und weitere Informationen:
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Regionalstelle Guben
Friedrich - Engels - Str. 72, 03172 Guben
Tel. 03561 2648
E-Mail: guben@kreisvolkshochschule-spn.de
www.kreisvolkshochschule-spn.de.
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Rätselspaß

Mitmachen und gewinnen!
Wie gut kennen Sie sich mit Äpfeln aus? Testen Sie Ihr Wissen in unserem großen Apfel-Quiz und beantworten Sie alle zehn 
Fragen. Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir einen Guben-Gutschein im Wert von 20 Euro. Senden Sie Ihre Lösung 
zusammen mit Ihrem Namen und Ihrer Anschrift bis zum 05. Oktober 2026 per E-Mail an presse@guben.de oder werfen Sie Ihre 
Lösung in den Briefkasten der Stadtverwaltung Guben.
Die Gewinnerin oder der Gewinner wird in der nächsten Ausgabe des Neiße Echo bekannt gegeben und schriftlich benachrichtigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinnerin der letzten Ausgabe ist Frau Mielitz aus Guben. Herzlichen Glückwunsch!

Pressestelle – Szponarska-Stolzmann

Aus unserer Postmappe

Das große Apfel-Quiz
Wie gut kennen Sie sich mit unserem Lieblingsobst aus?
1. Woher stammt der Kulturapfel ursprünglich?
A Aus Südamerika
B Aus Zentralasien
C Aus Australien

2. Wie viele Apfelsorten gibt es weltweit ungefähr?
A Rund 100
B Rund 1.000
C Mehrere tausend

3. Was befindet sich im Inneren eines Apfels?
A Kerngehäuse
B Fruchtstein
C Samenkapsel

4. Warum sind Bienen für Apfelbäume besonders wichtig?
A Sie schützen die Früchte vor Schädlingen.
B Sie bestäuben die Blüten.
C Sie verteilen die Apfelsamen.

5. Welche Farbe kann ein Apfel NICHT haben?
A Blau
B Grün
C Rot

6. Was ist ein Boskoop?
A Eine Apfelsorte
B Eine Apfelkrankheit
C Ein Gerät zum Apfelernten

7. Was entsteht, wenn man Äpfel presst?
A Apfelwein
B Apfelsaft
C Apfelessig
(Tipp: Was zuerst entsteht, bevor weitere Verarbeitungsschritte fol-
gen?)

8. Wann beginnt in Deutschland normalerweise die Apfel-
ernte?
A Im Frühjahr
B Im Sommer und Herbst
C Im tiefsten Winter

9. Was enthält besonders viele Ballaststoffe?
A Die Apfelschale
B Die Kerne
C Der Stiel

10. Welche Redewendung gibt es?
A „Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm.“
B „Der Apfel wächst nicht auf dem Baum.“
C „Wo ein Apfel ist, ist auch eine Birne.“

Punkte zählen!
8–10 richtige: Apfel-Profi!
Sie kennen sich richtig gut aus.
5–7 richtige: Apfel-Kenner!
Da kann man nicht meckern – ein paar Geheimnisse hat der Ap-
fel aber noch.
0–4 richtige: Apfel-Lehrling!
Zeit für einen Spaziergang durch den Obstgarten!

 ©
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50 Jahre Schlüsseldienst Hansmann - Ein Schlüssel zur Gubener Wirtschaftsgeschichte
Guben. Am 1. Oktober 2026 blickt die Schlüsseldienst Hans-
mann GbR auf eine 50-jährige Firmengeschichte zurück. Fünf 
Jahrzehnte, in denen sich Gesellschaft, Wirtschaft und Technik 
grundlegend verändert haben. Doch der Reihe nach.
In den 1970er Jahren entwickelte sich das Anfertigen von Nach-
schlüsseln zu einem ernst zu nehmenden Engpass. Es fand sich 
einfach niemand, der dem Metier gewachsen war. Außerdem 
fehlten die technischen Voraussetzungen, denn längst war die 
Mangelwirtschaft in der DDR zum Markenzeichen des real exis-
tierenden Sozialismus geworden und Versorgungsschwierigkei-
ten gehörten überall zum Alltag.
Geburtsstunde des ersten Schlüsseldienstes
So suchte man im Gewerbeamt des Kreises Guben händerin-
gend nach einer Lösung und erkundigte sich auch bei Eberhard 
Hansmann, ob er sich nicht selbstständig machen wolle. Die Ge-
burtsstunde des ersten Schlüsseldienstes im damaligen Bezirk 
Cottbus hatte geschlagen.
Der erfinderische Meister im Maschinenbauer-Handwerk setz-
te nun alles daran, die erste Schlüsselfräsmaschine anzuschaf-
fen. Ein geradezu abenteuerliches Unterfangen, das erst mit 
verwandtschaftlicher Hilfe aus dem Westen und der Botschaft 
möglich wurde. Wie auch immer: Der Prototyp diente dazu, Fräs-
maschinen für jede Art von Schlüssel nachzubauen, egal ob für 
Wohnungen, Briefkästen, Stahlschränke oder Autos.
Eine Erfolgsgeschichte nahm ihren Lauf, sodass neben Ehefrau 
Erika 1984 der erste Mitarbeiter – Martin Behnke – eingestellt 
werden konnte.
Das war möglich geworden, weil Anfang der 1980er Jahre die 
Reparatur von Fahrzeugschlössern für Lkw W 50, Trabant oder 
Wartburg als neues Geschäftsfeld hinzugekommen war. Dieses 
bauten die Gubener für die Bezirke Cottbus und Frankfurt (Oder) 
zum zentralen Reparaturstützpunkt aus – eine sichere Bank. Re-
paraturen standen hoch im Kurs. Ersatzteile waren Mangelware 
und auf ein neues Fahrzeug musste man viele Jahre warten.
Als modernes Sicherheitsfachgeschäft aufgestellt
Doch mit der politischen Wende in der DDR tickten die Uhren 
plötzlich völlig anders. Eine neue Generation von Fahrzeugen 
eroberte das Land. Reparaturen von Fahrzeugschlössern waren 
aus der Mode gekommen.
36 Jahre ist das mittlerweile her. Der kleine Schlüsseldienst von 
einst ist heute als modernes Sicherheitsfachgeschäft aufgestellt. 
Das Unternehmen ist auf Sicherheitstechnik und -anlagen sowie 
den Beschlaghandel ebenso spezialisiert wie auf den Handel mit 
Schneidwerkzeugen. Auch Notöffnungen von Schlössern jegli-
cher Art, ob an Pkw, Wohnungen oder Tresoren, werden durch-
geführt.
Martin Behnke hält bis heute alle Fäden in der Hand, ist ein ge-
fragter Fachmann und genießt absolutes Vertrauen. „Wir haben 
ihm viel zu verdanken“, fasst Geschäftsinhaberin Kerstin Hans-

mann wertschätzend zusammen, „und natürlich setzen wir alles 
daran, unseren Kunden auch künftig ein verlässlicher Partner zu 
sein.“

Birgit Jaslau

Martin Behnke - mit seiner 42-jährigen Betriebszugehörigkeit hat er 
die 50-jährige Firmengeschichte maßgeblich geprägt und steht wie 
kein Zweiter für Kontinuität und Verlässlichkeit.

Eberhard Hansmann - Eberhard Hansmann ist voll konzentriert, 
montiert hier Ende der 1970er Jahre Doppelzylinder für Sicherheits-
schlüssel.
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Tanzclub Rose sucht Nachwuchs

Sportliches Sommerfest in Deulowitz

Der Dorfclub Deulowitz hatte 
am 23. August die Einwohner 
zum Sommerfest mit Boccia-
Turnier in den Park von „Pro Se-
niore“ eingeladen.
„Sport frei!“ hieß es um 11:00 
Uhr. Männer, Frauen und Kin-
der ließen die Kugeln kräftig 
rollen. Mitstreiter, Zuschauer 
und Anfeuerer sorgten für gute 
Stimmung am Spielfeldrand. 
Während der Spielpausen so-
wie beim Essen und Trinken ka-

men die Deulowitzer miteinander ins Gespräch und tauschten 
sich aus.
Auch Bewohnerinnen und Bewohner von „Pro Seniore“ gesell-
ten sich dazu und verbrachten gemeinsam mit den Gästen ei-
nen schönen Tag.
Noch einmal herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner! Aber 
auch die Nichtgewinner haben tapfer gekämpft und mit viel 
Freude am Turnier teilgenommen.
Ein lieber Dank gilt den Organisatoren und Helfern, die dazu 
beigetragen haben, dass alle einen schönen Sonntag verbringen 
konnten.

Dorfclub Deulowitz e.V.

15:00 - 18:00  
Alte Färberei: Gasstraße 4, Guben

Veranstalter / Organizatorzy:

 

Mittwoch, 7. Oktober 2026
środa, 7 października 2026 

INFOTAG 2026
DZIEŃ INFORMACYJNY 2026

Leben, Arbeiten & Lernen im Nachbarland
 

Życie, praca i nauka w kraju sąsiada

✓ Arbeit in Deutschland und Polen
✓ Sozialversicherung & Kindergeld
✓ Studium und Ausbildung
✓ Kostenlose Beratung
✓ Stellenangebote

✓ Praca w Polsce i Niemczech 
✓ ZUS, kindergeld i podatki
✓ Studia i edukacja
✓ Bezpłatne doradztwo
✓ Oferty pracy

+++ Zweite Edition 2026!  +++ Druga edycja w 2026 roku!

Mittwoch, 7. Oktober 2026
środa, 7 października 2026

Neuigkeiten aus der Euroregion: Herzlich willkommen im Team, Marc!

Marc Geßler startet sein Praktikum in unserer Geschäftsstelle 
in Guben.
Er studiert Kommunikationswissenschaften und Betriebswirt-
schaftslehre an der Universität Greifswald.

In den kommenden Wochen lernt Marc die grenzüberschreiten-
de Zusammenarbeit aus nächster Nähe kennen – insbesondere 
die Arbeit unseres EUROPE DIRECT Informationszentrums und 
des Kleinprojektefonds.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und wünschen ihm ei-
nen spannenden Start!

Euroregion Spree-Neiße-Bober e.V. – Carsten Jacob
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Aus der Gemeinde Schenkendöbern

Landespolizeiorchester Brandenburg am 05.11.2026 in Guben

Am Donnerstag, dem 5. November 2026 um 17:00 Uhr lädt 
das Landespolizeiorchester Brandenburg wieder zum Benefiz-

konzert in die Alte Färberei in Guben ein. Begünstigter dieses 
Konzertes ist der Kreisverband Spree-Neiße des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Das schon zur Tradition gewordene Benefizkonzert mit gene-
rationsübergreifender unterhaltsamer Musik verspricht auch in 
diesem Jahr erneut einen kurzweiligen und beschwingten Spät-
nachmittag. Die Zuschauer können das Landespolizeiorchester 
wieder hautnah erleben.
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei der Tourismusinforma-
tion in der Frankfurter Straße sowie im Service-Center der Stadt 
Guben.

Pressestelle – Szponarska-Stolzmann

Deutsch-Polnischer Herbstmarkt lädt am 10. Oktober auf den Friedrich-Wilke-Platz ein
Wenn der Herbst Einzug hält, 
lädt die Stadt Guben wieder 
zum traditionellen Deutsch - Pol-
nischen Herbstmarkt ein. Am 
Samstag, dem 10. Oktober 2026, 
von 10:00 bis 17:00 Uhr verwan-
delt sich der Friedrich-Wilke-Platz 
in einen bunten Treffpunkt für 
Groß und Klein. Regionale Ver-
eine und Unternehmen präsen-
tieren ihre Produkte und Dienst-
leistungen und bieten vielfältige 

herbstliche Angebote an. Von Äpfeln und Honig über Bücher bis 
hin zu Angeboten für Kinder ist für unterschiedliche Interessen 
etwas dabei. Auch musikalische und unterhaltsame Programm-
punkte erwarten die Besucherinnen und Besucher. Freunde der 
Blasmusik kommen auf ihre Kosten ebenso wie Interessierte an 
Reitervorführungen. Ein besonderes Highlight in diesem Jahr ist 
der Gestaltungswettbewerb für herbstlich dekorierte Spankör-
be. Wer kreativ werden und mit einem eigenen Korb am Wettbe-
werb teilnehmen möchte, kann sich einen Spankorb im Service-
Center der Stadt Guben abholen. Die Ausgabe der Körbe erfolgt 

ab dem 14. September 2026. Bis zum 9. Oktober 2026 können 
die gestalteten Körbe anschließend ebenfalls im Service-Center 
wieder abgegeben werden. Die Stadt Guben freut sich auf zahl-
reiche kreative Beiträge und viele Besucherinnen und Besu-
cher, die gemeinsam einen stimmungsvollen Herbsttag auf dem 
Friedrich-Wilke-Platz verbringen möchten.

Pressestelle – Kanig

Einschulungsfeier in Grano

Wie in jedem Jahr ist die Einschulung für die Schulanfänger etwas 
ganz Besonderes. Schon am Samstag vor dem ersten Schultag 
werden traditionell die Zuckertüten in einem feierlichen Rahmen 
übergeben. Dafür putzt sich auch die Schule besonders heraus.
Am 22. August war es in diesem Jahr wieder so weit. Für die Auf-
nahme der Schulanfänger bot die ausgeschmückte und liebevoll 
dekorierte Turnhalle der Grünen Grundschule in Grano eine 
würdige Kulisse. Feierliche Stimmung kam bereits zu Beginn 
beim Einzug der 25 ABC-Schützen auf. Sie lauschten den Darbie-
tungen der Zweit- und Drittklässler, die mit Liedern, Gedichten 
und einem kleinen Sketch alle willkommen hießen.
Anschließend sprach Schulleiterin Evelyn Hüfner sowohl den 
Kindern als auch den Eltern Mut zu und gab zahlreiche Tipps für 

einen erfolgreichen Einstieg. Dabei versinnbildlichen das Logo 
und das Motto der Schule „Aus einem kleinen Samenkorn ent-
wickelt sich über die Jahre hinweg ein stattlicher Baum“ die Ent-
wicklung und Entfaltung der Schülerinnen und Schüler. Zudem 
ist das Jahr 2026 ein ganz besonderes, denn die Schule feiert 
ihren 185. Geburtstag.
Außerdem kann die Grüne Grundschule in Grano stolz darauf 
sein, in diesem Jahr bereits zum vierten Mal die Zertifizierung 
„Haus, in dem Kinder forschen“ zu erhalten. Die feierliche Zerti-
fikatsübergabe findet am 19. November im Rahmen des Fachta-
ges „Forschen heißt fragen: Sprach- und MINT-Bildung verknüp-
fen“ in der IHK in Cottbus statt.
Um die Sicherheit der Kinder im Umfeld der Schule zu erhöhen, 
wurde zum Schulstart außerdem die Verkehrsführung geändert. 
Die Schulleiterin, das Ordnungsamt der Gemeinde und die Poli-
zei waren in der ersten Schulwoche vor Ort, um einen reibungs-
losen Ablauf und die Einhaltung der neuen Straßenverkehrsre-
geln zu gewährleisten.
Allen Mädchen und Jungen wünschen wir einen guten Start in 
das neue Schuljahr.

Gemeinde Schenkendöbern
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Deutsch-polnisches Seniorensommerfest in Pinnow:  
Gemeinsam feiern und Gemeinschaft erleben
Ein Nachmittag voller Musik, Begegnungen und guter Gesprä-
che: Die Gemeinde Schenkendöbern hatte am 2. September 
zum traditionellen deutsch-polnischen Seniorensommerfest 
eingeladen. Mit den Schenkendöberner Senioren feierten auch 
Seniorinnen und Senioren aus den polnischen Partnergemein-
den Trzebiechow und Gubin.
In diesem Jahr fand das Fest erstmals in Pinnow statt – und bot 
den zahlreichen Gästen einen gelungenen Rahmen, um zu fei-
ern, zu tanzen und die deutsch-polnische Freundschaft zu pfle-
gen.
Mit dem jährlichen Seniorenfest möchte sich die Gemeinde 
Schenkendöbern bei den Seniorinnen und Senioren für ihr viel-
fältiges Engagement bedanken. Ob durch aktive Mitarbeit in Ver-
einen und Verbänden, das gelebte nachbarschaftliche Miteinan-
der, den Einsatz für das Gemeinwohl und die lokale Politik oder 
das Bewahren von Traditionen – die älteren Menschen leisten 
einen wichtigen Beitrag zum Leben in unseren Dörfern.
Dass die Besucherzahl von Jahr zu Jahr steigt, ist ein schöner Be-
leg für die Qualität und Bedeutung dieser Veranstaltung. Diese 
große Resonanz war auch ein Grund dafür, das Fest in diesem 
Jahr nach Pinnow zu verlegen. Das für das am darauffolgenden 
Wochenende stattfindende Oktoberfest errichtete Festzelt bot 
den Gästen reichlich Platz und einen ansprechenden Rahmen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Verein „Pinn’schen Dorfkin-
der e. V.“ für die unkomplizierte Unterstützung und Kooperation.
Für beste Stimmung sorgten die Breslacker Blasmusikanten, die 
mit zünftiger Blasmusik einen volksfestlichen Rahmen schufen. 
Die jüngsten Teilnehmer, die Kinder der Kita „Mühlenzwerge“ 
aus Groß Gastrose, präsentierten ein kleines Musik- und Tanz-
programm und sorgten für viel Freude bei den Gästen.
International wurde es beim Auftritt eines polnischen Tanzpaa-
res. Mit viel Temperament sorgten die beiden für lateinamerika-
nisches Flair im Festzelt.
Abgerundet wurde das Programm durch den Auftritt des Cho-
res aus der Partnergemeinde Trzebiechow, der ebenfalls für ei-
nen besonderen musikalischen Moment sorgte.
Neben den Programmpunkten blieb ausreichend Zeit für das, 
was ein solches Fest ausmacht: miteinander ins Gespräch 
zu kommen, alte Bekanntschaften zu pflegen, neue Kontak-

te zu knüpfen und natürlich auch das Tanzbein zu schwingen.
Besondere Bedeutung hatte auch die Einbindung verschiede-
ner Projektpartner. Vor Ort waren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der BTU Cottbus aus dem Projekt „Alterperimentale“, 
der Katholischen Hochschule für Sozialwesen Berlin sowie der 
Praxisforschungsstelle Heinersdorf. Diese Projektpartnerschaft 
verfolgt das Ziel, die Lebensqualität insbesondere im deutsch-
polnischen Grenzraum zu verbessern und neue Möglichkeiten 
für ein gutes Leben im Alter zu entwickeln. Unterstützt wird die 
Kommune dabei auch durch die „Fachstelle für Altern und Pfle-
ge im Quartier“ (FAPIQ) im Rahmen der Förderung „Pflege vor 
Ort“. Dadurch entstehen Möglichkeiten, nachbarschaftliche Un-
terstützung für ältere und pflegebedürftige Menschen zu orga-
nisieren und ihnen damit mehr Unterstützung, Selbstständigkeit 
und gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen.
Und genau diese Teilhabe wird beim deutsch-polnischen Seni-
orensommerfest ganz selbstverständlich gelebt. Menschen mit 
unterschiedlichen Einschränkungen gehören selbstverständlich 
zu den Gästen und sind Teil der Gemeinschaft.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Schenken-
döbern waren auch an diesem Nachmittag für die Seniorinnen 
und Senioren da. Sie sorgten für das leibliche Wohl, halfen bei 
der Vor- und Nachbereitung sowie bei der An- und Abreise und 
kümmerten sich um die Ordnung auf den Parkplätzen.
So wurde auch das diesjährige Seniorensommerfest in Pinnow 
zu einem gelungenen Beispiel dafür, was eine lebendige Ge-
meinschaft ausmacht: Jung und Alt, Menschen mit und ohne 
Einschränkungen sowie zahlreiche Gäste aus dem polnischen 
Nachbarland kamen zusammen und verbrachten gemeinsam 
eine schöne Zeit. Damit ist das deutsch-polnische Senioren-
sommerfest weit mehr als eine gesellige Veranstaltung. Es ist 
ein Zeichen für Zusammenhalt, gegenseitige Wertschätzung, 
gelebte Nachbarschaft und eine lebendige deutsch-polnische 
Partnerschaft.
Ein herzlicher Dank gilt in erster Linie der Euroregion Spree-Nei-
ße-Bober und allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen 
haben.

Gemeinde Schenkendöbern

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Alle Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie auf der Internetseite  
www.guben.de (unter Leben & Wohnen, Kinder- & Jugendangebote)
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Der Seniorenbeirat lädt ein:  
Essen ist mehr als satt werden
Nach der Eröffnung der Wanderausstellung „Gemeinsam essen 
im Alter“ am 16. September 2026 lädt der Seniorenbeirat an fol-
genden Tagen zum Besuch der Ausstellung im Kulturzentrum 
Obersprucke verbunden mit Informationen zum Thema „Ernäh-
rung im Alter“ ein:
Montag, 28.09.
Donnerstag, 01.10.
Freitag, 02.10.
Dienstag, 06.10.
Montag, 12.10.
Dienstag, 13.10.
Jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr
Darüber hinaus ist es möglich, individuell Termine zum Besuch 
der Ausstellung zu vereinbaren über: Christiane Fritzschka, Tel. 
0152 57871880

 

        Gefördert durch         Gefördert durch

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

Online lesen mit klaren Vorteilen:
• Artikelansicht
• Archiv über mehrere Ausgaben
•  Link zur meinOrt Web-App mit zusätzlichen Bereichen 

und Funktionen sowie Online-Anzeigen

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2678

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Kopfgr_Kvhs_90B.indd 1

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.



25.09.2026 | Ausgabe 13/2026� 19 | Stadt Guben

Gottesdienst in der Wilhelm-Begegnungsstätte
Am Mittwoch, 30. September 2026, findet um 10:00 Uhr ein 
Gottesdienst in der Wilhelm-Begegnungsstätte, Hegelstraße 1a 
in Guben, statt. Gestaltet wird der Gottesdienst mit Eric Söllner 

von der Evangelischen Kirchengemeinde Region Guben.

Der Eintritt ist frei.

Herbsttanz mit Ronny Gander: Ein Nachmittag voller Musik, Tanz und Geselligkeit
Wenn der Herbst Einzug hält, wird es in der Wilhelm-Begeg-
nungsstätte musikalisch: Am Freitag, den 2. Oktober 2026, lädt 
die Wilhelm-Begegnungsstätte von 14:00 bis 17:00 Uhr zum 
Herbsttanz mit Ronny Gander ein. Mit bekannten Melodien, 
schwungvollen Rhythmen und seiner mitreißenden Art sorgt 
Ronny Gander für die passende musikalische Begleitung und 
beste Stimmung. Ob auf der Tanzfläche, beim Mitsingen oder 
einfach beim gemütlichen Beisammensein – der Nachmittag 
bietet Gelegenheit, gemeinsam eine schöne Zeit zu verbringen 
und den Herbst willkommen zu heißen. Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt: Im Eintrittspreis von 15 Euro sind eine Tasse 
Kaffee und ein Stück Kuchen enthalten. Damit verbindet der 
Herbsttanz musikalische Unterhaltung mit gemütlicher Atmo-
sphäre und geselligem Beisammensein.
Karten sind im Vorverkauf direkt im Restaurant & Café „Wilhelm“ 
oder in der Touristinformation Guben erhältlich.
Herbsttanz mit Ronny Gander
Wann: Freitag, 2. Oktober 2026
Einlass: 14:00 Uhr
Ende: 17:00 Uhr

Eintritt: 15 Euro inklusive einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen
Ort: Wilhelm-Begegnungsstätte, Hegelstraße 1a, 03172 Guben
Wer Lust auf einen beschwingten Herbstnachmittag mit Musik, 
Tanz und guter Gesellschaft hat, ist herzlich eingeladen.

Ronny Gander

„No Winner No Loser“ - Gubener Talente stehen im Rampenlicht

Das Filmtheater Friedensgrenze lädt herzlich zur Veranstaltung 
„No Winner No Loser“ ein. Unter diesem Motto präsentieren 
Gubenerinnen und Gubener ihr künstlerisches Können auf der 
Bühne und zeigen die Vielfalt der lokalen Talente.

Ob Musik, Gesang, Tanz, Comedy oder andere kreative Beiträ-
ge – im Mittelpunkt stehen die Menschen aus der Region, die 
ihre Leidenschaft mit dem Publikum teilen möchten. Dabei geht 
es nicht um Wettbewerb oder Bewertungen, sondern um Ge-
meinschaft, Kreativität und die Freude am gemeinsamen Erle-
ben. Denn bei „No Winner No Loser“ gibt es keine Gewinner und 
keine Verlierer – sondern einen Abend voller Inspiration und 
Unterhaltung.

Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
die Künstlerinnen und Künstler zu unterstützen und gemeinsam 
einen abwechslungsreichen Abend im Filmtheater Friedens-
grenze zu verbringen.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Freitag, dem 16. Oktober 2026

Annahmeschluss für redaktionelle  
Beiträge ist:
Montag, der 5. Oktober 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der 7. Oktober 2026, 
9.00 Uhr
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Gesellschafts-Spiele-Nachmittag in der Wilhelm-Begegnungsstätte
Am Mittwoch, 7. Oktober 2026, lädt die Wilhelm-Begegnungs-
stätte in der Hegelstraße 1a in Guben zu einem gemütlichen 
Gesellschafts-Spiele-Nachmittag ein. Ab 15:00 Uhr steht ge-
meinsames Spielen, Erzählen und geselliges Beisammensein im 
Mittelpunkt. Ob klassische Brettspiele, Kartenspiele oder kreati-
ve Raterunden – für Unterhaltung ist gesorgt. Auch eigene Lieb-
lingsspiele dürfen gerne mitgebracht werden.

Bei Kaffee und Kuchen bietet der Nachmittag Gelegenheit, in 
entspannter Atmosphäre neue Kontakte zu knüpfen und ge-
meinsam eine schöne, bildschirmfreie Zeit zu verbringen.

Der Eintritt ist frei.

Spione unter uns

SPIONE 
UNTER

UNS
Filmvorführung

Gefördert durch
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Bildquellen: Tobias Nooke; Dietmar Müller; Peter Keup/MRZ

         6. Oktober 2026
         Alte Färberei 
         Ausstellungsraum
         Gasstraße 6, 03172 Guben

Eintritt
Frei

         Einlass: 17:00 Uhr - Beginn: 17:30Uhr

        
        
        
         Gasstraße 6, 03172 Guben

„Viva la Diva“ – Saitenweisen bringt die 
großen Stimmen der Musikgeschichte 
nach Guben
Sie waren unverwechselbar, charismatisch und haben mit ih-
rer Stimme Musikgeschichte geschrieben: Ella Fitzgerald, Amy 
Winehouse, Tina Turner oder Tamara Danz. Andere prägen mit 
ihren Songs bis heute unsere Gegenwart – darunter Christina 
Stürmer, Ina Müller und Adele. Ihnen allen widmet sich das Duo 
Saitenweisen in seinem Programm „Viva la Diva“ am Freitag, den 
9. Oktober 2026, in der Wilhelm-Begegnungsstätte.
Mit „Viva la Diva“ nimmt Saitenweisen die Besucher mit auf eine 
musikalische Reise und verspricht einen unterhaltsamen Abend 
für alle, die große Stimmen lieben, musikalische Erinnerungen 
auffrischen und vielleicht auch die eine oder andere neue Seite 
ihrer Lieblingskünstlerinnen entdecken möchten.
Karten sind im Vorverkauf direkt im Restaurant & Café „Wilhelm“ 
oder in der Touristinformation Guben erhältlich.
Konzert „Viva la Diva“ mit Saitenweisen
Freitag, 9. Oktober 2026
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt: 10 Euro
Ort: Wilhelm-Begegnungsstätte, Hegelstraße 1a, 03172 Guben

Duo Saitenweisen

Moore, Wasser, Klima: Bürgergespräch am 20. Oktober in der Alten Färberei
Moorböden speichern Kohlenstoff und halten Wasser in der 
Landschaft. Werden sie trockengelegt, geben sie beides wie-
der ab. Was das für Guben und die Region bedeutet und 
welche Fragen dabei noch offen sind, ist Thema eines Bür-
gergesprächs am Dienstag, 20. Oktober 2026, von 18:00 bis  
20:00 Uhr in der Alten Färberei am Friedrich-Wilke-Platz.
Mehr Demokratie e. V. bringt dafür sein Dialogformat „Spre-
chen & Zuhören“ nach Guben: moderiert, mit klaren Ge-
sprächsregeln und ohne vorgefertigte Beschlüsse. Im Mit-
telpunkt stehen Information, Zuhören und der Austausch 
unterschiedlicher Sichtweisen.

Die Stadt Guben ist lokaler Partner. Die Prüfung, ob und wo 
Moorflächen wiedervernässt werden könnten, gehört zu den 
priorisierten Maßnahmen ihres Klimaschutzkonzeptes. Festle-
gungen für einzelne Flächen gibt es nicht – der Abend dient 
dem offenen Austausch und stellt keine Vorentscheidung dar.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Kontakt:
Klimaschutzmanagement der Stadt Guben
Telefon: 03561 6871-1055

Pressestelle – Szponarska-Stolzmann
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Neuer Wüstensteg in der Naturwelt Lieberoser Heide wird eröffnet
Panorama-Steganlage am Heideradweg bietet ab Oktober ein-
zigartigen Blick über die Lieberoser Wüste – Eröffnung am 10. 
Oktober 2026

Die Naturwelt Lieberoser Heide erhält einen neuen Aussichts-
punkt: Am Samstag, 10. Oktober 2026, um 11:00 Uhr wird die 
Panorama-Steganlage am Heideradweg feierlich eröffnet. Der 
Steg gewährt einen weiten Blick über die Lieberoser Wüste, eine 
der größten Offenlandflächen Deutschlands, und ist zugleich ein 
sichtbares Zeichen für die laufenden und geplanten Maßnah-
men entlang des Heideradwegs.

Der Strukturwandel in der Lausitz bietet die Chance, die Region 
neu zu denken – naturnah, nachhaltig und lebenswert. Der Wüs-
tensteg zeigt beispielhaft, wie das gelingen kann. Bei der Eröff-
nung wird die Anlage vorgestellt; unter dem Titel „Der Wüsten-
steg und der Heideradweg – Was bisher entstanden ist und was 
noch kommt“ gibt es außerdem einen Ausblick auf die nächsten 
Vorhaben in der Naturwelt Lieberoser Heide.

Gefördert wird das Projekt im Rahmen des Förderprogramms 
KoMoNa (Kommunale Modellvorhaben zur Umsetzung der 
ökologischen Nachhaltigkeitsziele in Strukturwandelregionen) 
durch das Bundesministerium für Umwelt, Klimaschutz, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages.

Programm
• ab 10:30 Uhr: Ankommen an der Steganlage
• 11:00 Uhr: Grußworte und Eröffnung
Für Essen und Getränke ist gesorgt. Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter im Freien statt – passende Kleidung und festes 
Schuhwerk werden empfohlen.
Anreise: Die Steganlage ist bequem mit dem Rad erreichbar – ab 
dem neuen Rastplatz in Turnow-Preilack oder über Jamlitz auf 
dem Heideradweg.

Anmeldung: Um Anmeldung bis zum 2. Oktober 2026 wird 
gebeten über die Webseite der Naturwelt Lieberoser Heide: 
 www.naturwelt-lieberose.de

Naturwelt Lieberoser Heide GmbH – Dominik Rein

Ein Reiseabend voller Abenteuer und außergewöhnlicher Geschichten
56.000 Kilometer, zahlreiche Länder, unzählige Begegnungen 
und immer wieder neue Herausforderungen: Am Freitag, den 
16. Oktober 2026, nimmt Mathias Vatterodt die Besucherinnen 
und Besucher der Wilhelm-Begegnungsstätte mit auf eine au-
ßergewöhnliche Reise nach Indien. Unter dem Titel „Der lange 
Weg nach Indien“ berichtet Mathias Vatterodt von seiner Reise, 
die ihn auf dem Landweg über eine Strecke von rund 56.000 
Kilometern führte. Dabei war nicht allein das Ziel entscheidend, 
sondern vor allem der Weg dorthin – mit seinen unerwarteten 
Umwegen, besonderen Erlebnissen und Begegnungen, die lan-
ge in Erinnerung bleiben. Der Reisevortrag verspricht weit mehr 
als eine klassische Präsentation von Urlaubseindrücken. Mathi-
as Vatterodt erzählt persönlich, authentisch und aus unmittel-
barer Erfahrung von einer Reise, bei der fremde Kulturen, neue 
Perspektiven und unvorhersehbare Situationen zum ständigen 
Begleiter wurden. Die Besucher erwartet ein Abend, der zum 
Staunen, Entdecken und gedanklichen Mitreisen einlädt.

Reisevortrag „Der lange Weg nach Indien“ mit Mathias Vatterodt
Wann: Freitag, 16. Oktober 2026
Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr
Eintritt: 10 Euro
Ort: Wilhelm-Begegnungsstätte, Hegelstraße 1a, 03172 Guben
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10.10.2026 Magistral Apotheke, 03364 43215, Lindenallee 13, 
15890 Eisenhüttenstadt

11.10.2026 Alexander-Tschirch-Apotheke, 03561 / 2387, Karl-
Marx-Straße 52/54, 03172 Guben

12.10.2026 Apotheke im City-Center, 03364 / 413 545, Nord-
passage 1, 15890 Eisenhüttenstadt

13.10.2026 Paracelsus-Apotheke, 0355 871 632, Zuschka 37, 
03044 Cottbus

14.10.2026 Fuchs-Apotheke, 03561 / 520 62, Klaus-Herrmann-
Straße 19, 03172 Guben

15.10.2026 Apotheke Cottbuser Straße, 03562 / 6433, Cottbu-
ser Straße 26, 03149 Forst (Lausitz)

16.10.2026 Apotheke im Cottbus-Center, 0355/872961, Sielo-
wer Chaussee 38, 03044 Cottbus

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle Guben, Kaltenborner 
Str. 96, Tel. 03561/62811-0, E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de, 
www.drk-niederlausitz.de

Wir bieten:
•	 Schwangerschaftsberatung
•	 SEKIZ – Dein Selbsthilfebüro
•	 Frauenberatungsstelle / Frauenhaus
•	 Aus- und Weiterbildungen in der Ersten Hilfe
•	 Schuldner- und Insolvenzberatung
•	 Seniorenprogramm der DRK-Begegnungsstätte

Selbsthilfebüro
Tel.: 03561/6281115, Frau Garzke,  
E-Mail: sekiz-spn@drk-niederlausitz.de, 
Kaltenborner Str. 96, 03172 Guben

•	 Neue Selbsthilfegruppe Adipositas (im Aufbau)
Für Menschen, die mit ihrer Situation nicht allein bleiben möch-
ten: Wir tauschen Erfahrungen aus und stärken uns gegenseitig. 
Vertraulich, freiwillig und auf Augenhöhe. Melde dich gern.

•	 Neue Selbsthilfegruppe Prostatakrebs (im Aufbau)
Nach der Behandlung bleiben oft Fragen und Herausforderun-
gen. Gemeinsam wird es leichter: mit Austausch, Verständnis 
und gegenseitiger Unterstützung auf Augenhöhe.

•	 Neue Selbsthilfegruppe für Angehörige (im Aufbau)
Wenn eine schwere psychische Erkrankung in der Familie belas-
tet, hilft Austausch. Wir sprechen offen, respektvoll und vertrau-
lich miteinander.

Seniorenprogramm der DRK-Begegnungsstätte
•	 Montag, 13:30 - 14:30 Uhr – Seniorensport
•	 Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr – Senioren-Spielenachmittag
•	 Donnerstag, 13:30 - 15:30 Uhr – Handarbeits- und Strick-

gruppe

Im Rahmen des Projekts „Pflege vor Ort“ bieten wir Begleitung 
bei Arztbesuchen und Behördengängen, Unterstützung beim 
Einkauf, Hilfe im Haushalt, gemeinsame Spaziergänge u.v.m.

Melden Sie sich gerne bei Frau Fanghänel unter der 
Telefonnummer 03561/ 6281160 oder per E-Mail 
an begegnungszentrum@drk-niederlausitz.de.

Notdienste

Polizeinotruf �  110
Notrufzentrale/Rettungsdienst: �  112
Kassenärztlicher Notdienst: �  116 117
Leitstelle Lausitz: �  0355/ 632-0
Krankentransport: �  0355/ 632142 oder 19222

---------------------------------------------------------------------------------------
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten, die aufgrund eines Notfalls außerhalb der regulären 
Praxisöffnungszeiten die Hilfe eines Zahnarztes benötigen, kön-
nen auf der Internetseite www.spn-zahnarztnotdienst.de den 
tagesaktuellen Notdienstplan einsehen.
---------------------------------------------------------------------------------------
Notruf und Beratungstelefon für Frauen
Gewalt gegen Frauen: �  116 016
Frauenhaus Guben: �  0160 91306095.
---------------------------------------------------------------------------------------
Störungs-Hotline
Gas / Fernwärme: �  03561/ 5081-11
Strom: �  03561/ 5081-10
Wasserversorgung: �  0170 8543497
Straßenbeleuchtung der Stadt Guben: 03561/ 5193-121 oder 
online www.stadtwerke-guben.de/stoerungshotline
---------------------------------------------------------------------------------------

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Die brandenburgweite Notrufnummer für den Kleintiernot-
dienst lautet 01805-84 37 36.
Unter dieser Nummer ist ganztägig die nächstgelegene Be-
reitschaftspraxis zu erreichen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die angegebenen Apotheken sind von 08:00 bis 08:00 Uhr des 
Folgetages dienstbereit.
25.09.2026 Apotheke Cottbuser Straße, 03562 / 6433, Cottbu-

ser Straße 26, 03149 Forst (Lausitz)
26.09.2026 Apotheke im Cottbus-Center, 0355/872961, Sielo-

wer Chaussee 38, 03044 Cottbus
27.09.2026 Altstadt-Apotheke, 03364 / 291 97, Königstraße 56, 

15890 Eisenhüttenstadt
28.09.2026 Stadt-Apotheke, 03561 / 2430, Berliner Straße 

43/44, 03172 Guben
29.09.2026 Punkt-Apotheke, 03364 / 751 075, Fürstenberger 

Straße 1 A, 15890 Eisenhüttenstadt
30.09.2026 Carl Thiem Apotheke, 0355 /4838410, Thiemstraße 

124, 03050 Cottbus
01.10.2026 Apotheke in der Spree Galerie, 0355 / 494 69 60, 

Karl-Marx-Straße 68, 03044 Cottbus
02.10.2026 Hufeland-Apotheke, 03562 / 7107, Amtstraße 13, 

03149 Forst (Lausitz)
03.10.2026 Schiller-Apotheke, 03561 / 540727, Friedrich-Schil-

ler-Straße 5d, 03172 Guben
04.10.2026 Festungs-Apotheke, 035601 / 302 49, Mittelstraße 

5/6, 03185 Peitz
05.10.2026 Rosen-Apotheke, 03364 / 613 84, Inselblick 14, 

15890 Eisenhüttenstadt
06.10.2026 Die Passagen Apotheke, 0355/478040, Vetschauer 

Straße 10, 03048 Cottbus
07.10.2026 Apotheke am Goethepark, 0355 / 486 90 92, Franz-

Mehring-Straße 12, 03046 Cottbus
08.10.2026 Rosen-Apotheke, 03562 /2021, Friedrichplatz 2, 

03149 Forst (Lausitz)
09.10.2026 Neiße-Apotheke, 03561/ 438 91, Berliner Straße 

13/16, 03172 Guben
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Termine finden Sie auch online unter www.katholische-kirche-
guben.de

Selbstständige  
Evangelisch-Lutherische Kirche,  
Gemeinde Des  
Guten Hirten Guben
Berliner Straße, Ecke Straupitzstraße
Gottesdienst sonntäglich 9:30 Uhr in der Kirche Des Guten Hir-
ten
Regelmäßige Termine:
•	 Bibelstunde und Gesprächskreis sind jeweils einmal im 

Monat
•	 Gottesdiensttermine können Sie u.a. auf der Website der 

Gemeinde www.selk-guben.de erfahren
•	 Der Posaunenchor probt wöchentlich um 19:45 Uhr (Lei-

tung Matthias Reffke) jeweils im „Tagungszentrum“ des 
Diakoniekrankenhauses Naëmi-Wilke Guben, Zugang auch 
über den Küchenhof. Neue Bläser sind herzlich willkom-
men!

•	 27.09.2026, 09:30 Uhr, Abendmahlgottesdienst, Rektor i.R. 
Stefan Süß

•	 27.09.2026, 16:00 Uhr, Vorstellung Buch zur Kirche des Gu-
ten Hirten, Andreas Eckert

Weitere Informationen können per E-Mail über das Pfarramt, 
guben@selk.de oder über Matthias Reffke, reffke-technik@nae-
mi-wilke-stift.de erfragt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchstraße 2, 
Region Guben 
www.kirche-guben.de
•	 27.09.2026, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche Gu-

ben, Johan-Crüger-Haus Coschen, Fachwerkkirche Steins-
dorf, Dorfkirche Bomsdorf, Kirche Sembten, Waldfriedhof, 
Friedhof Kaltenborn

•	 04.10.2026, 09:00 Uhr, Gottesdienst zum Erntedank, Dorf-
kirche Pinnow, Kirche Groß Breesen

•	 04.10.2026, 10:30 Uhr, Gottesdienst zum Erntedank, Klos-
terkirche, Dorfkirche Atterwasch, Dorfkirche Grano

•	 04.10.2026, 14:00 Uhr, Gottesdienst zum Erntedank, G.-A.-
Kirche Kerwitz

•	 04.10.2026, 17:30 Uhr, Schöpfungsläuten
•	 11.10.2026, 10:30 Uhr, Gottesdienst, Klosterkirche

Heilsarmee Guben, 
Brandenburgischer Ring 55
•	 jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
•	 jeden Donnerstag 10:00 Uhr Bibelstunde
•	 jeden 1. Donnerstag im Monat 09:00 Uhr Frauenfrühstück, 

18:00 Uhr Männerkreis
Second Hand Shop geöffnet Montag, Mittwoch 09:00 - 11:00 
Uhr, Dienstag, Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr. Günstige Kleidung 
für Kinder und Erwachsene, teilweise sogar neu.

Kleiderkammer Guben
Die Kleiderkammer Guben befindet sich in der Friedrich-
Engels-Str. 67. Die Kleiderkammer ist Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr geöffnet.
Was gibt es in den Kleiderkammern?
•	 zeitgemäße Bekleidung, gut erhaltene Kleider, Hosen, Ja-

cken und Mäntel, Schuhe und Stiefel für Sommer & Winter, 
Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
•	 Sozialhilfeempfänger, Nichtsesshafte, Flüchtlinge, Rentner 

und Menschen in akuten Notlagen

Blutspendetermine
•	 08.10.2026, 15:00 - 19:00 Uhr, Kulturzentrum Oberspru-

cke, Friedrich-Schiller-Str. 16c
•	 13.11.2026, 15:00 - 19:00 Uhr, Alte Färberei, Friedrich-Wil-

ke-Platz

Kirchliche Nachrichten

Freikirche der Siebenten- 
Tags-Adventisten
Adventgemeinde Guben, 
Dr.-Ayrer-Str. 18, Friedenskirche,
https://guben.adventisten.de
Gottesdienst mit Kinderbetreuung jeden Samstag Beginn: 09:30 
Uhr
Jeden Dienstag Bibelhauskreis - Tel.: 03561-432607
Veranstaltungsreihe: Bilder sehen – Hoffnung verstehen
25.09.2026 Beginn: 17:00 Uhr

Kunst und Glaube – Ausstellung und Begegnung
26.09.2026 Beginn: 14:30 Uhr und 17:00 Uhr

Kunst und Glaube – Ausstellung und Begegnung
Eindrucksvolle Gemälde von Maximilian Jantscher
Biblische Prophetie aus Daniel und Offenbarung
anschaulich erklärt – Sprecher: Kurt Piesslinger
Herzlich willkommen! Eintritt frei.

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde Guben (Baptisten)
Dr.-Ayrer-Str. 18, 
Gemeindezentrum Friedenskirche
regelmäßige Wochenveranstaltungen:
Gottesdienst Sonntag, 10:30 Uhr
Seniorentanz im Sitzen Donnerstag, 10:15 Uhr - 11:15 Uhr
Seniorentanz Donnerstag, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr

Katholische Pfarrei  
Beata Maria Virgo Neuzelle 
Kirchort Guben, Sprucker Straße 85
Die Pfarrei Guben ist seit dem 22. Februar 2026 der Pfarrei Neu-
zelle angegliedert.
•	 Sonntagsmesse: 8:30 Uhr Heilige Messe, Kirche, Rosen-

weg 14
•	 Wochentagsmesse: 1., 2. und 3. Donnerstag im Monat, 

8:30 Uhr, Kapelle des Pfarrhauses, Sprucker Straße 85
•	 Wort-Gottes-Feier: Freitag, 18:30 Uhr, Kapelle des Pfarr-

hauses, Sprucker Straße 85
•	 Eucharistische Anbetung: Freitag um ca. 19:00 Uhr (nach 

der Wort-Gottes-Feier) in der Kapelle

Anzeige(n)


